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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

 

während des Aufenthaltes im Gezeiten Haus Schloss Eichholz wird Ihr Kind von den Kolleg*innen der Klinikschule im 

Rhein-Erft-Kreis unterrichtet.  

 

Deshalb möchten wir Ihnen unsere Arbeit kurz vorstellen:  

• Wir konzentrieren uns auf die individuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten Ihres Kindes und bauen im Unterricht 

auf diesen auf.  

• Wir berücksichtigen die Therapieangebote im Vormittagsbereich, so dass Ihr Kind nicht immer an allen 

Unterrichtsstunden teilnehmen kann.  

• Wir unterrichten schwerpunktmäßig in den folgenden Fächern: Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch, 

Aber auch andere Fächer wie Erdkunde, Biologie sowie Kunst, ggfls.Hauswirtschaft und Sport stehen auf 

unserem Stundenplan. 

• Wir führen ggfls. in ausgewählten Fächern eine Diagnostik durch. 

• Wir stehen im engen Austausch mit der Heimatschule und versuchen, unter Berücksichtigung der momentanen 

Belastungssituation Ihres Kindes, den überlieferten Lernstoff der Heimatschule unterrichtlich aufzugreifen und 

kontinuierlich fortzusetzen, damit Ihr Kind nach der Rückkehr an die jeweilige Schule möglichst problemlos 

wieder einsteigen kann.  

• Wir kümmern uns zusammen mit der Klinik um eine gelungene Rückführung an die Heimatschule. 

• In Absprache mit Ihnen und der Heimatschule beraten wir ggfls. über die weitere Schullaufbahn.  

• Wir bieten Unterstützung bei einem Schulwechsel oder einer Perspektivplanung an. 

 

Je nach den individuellen Fähigkeiten und Bedürfnissen Ihres Kindes fördern wir auch in den Bereichen 

• Arbeitsverhalten, Sozialverhalten, Motivation, Konzentration, Halten von Präsentationen 

 

Für eine optimale Förderung sollte ihr Kind am ersten Tag in der Klinikschule folgende Materialien zum 

Unterricht mitbringen: 

 

• Schulbücher der Heimatschule und ggfls. dazugehörige Hefte 

• Schreibmaterial 

• Ab Klasse 9: Taschenrechner 

• Zugangsdaten zur Lernplattform der Heimatschule 

• Klausurbögen liniert und kariert (nur für die Oberstufenschüler*innen) 

• Sportsachen, vor allem Hallensportschuhe 

 

Lassen Sie uns bitte schon vor oder bei der Aufnahme Ihres Kindes in die Klinik die letzten beiden Zeugnisse per Mail 

zukommen unter 100155@schule.nrw.de. 

 

An manchen Tagen kommt die Cockapoo Hündin Nelly als Bürohund mit in die Schule. Sie soll zum Schulhund 

ausgebildet werden. der die Schüler*innen zukünftig im Schulalltag und beim Lernen unterstützen kann.   

Bitte kreuzen Sie auf dem Anmeldeformular an, wenn Sie damit einverstanden sind, dass Ihr Kind mit dem Hund Kontakt 

haben darf. 

 

Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

M. Stirnberg (Schulleiterin) und die Kolleg*innen der Klinikschule 
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